
GeoTour Kop van Drenthe 

 

Gehen Sie wandern oder radfahrend auf der Suche nach Schätzen (Geocaches) und entdecken Sie 
unsere Region voller Geschichten! Entdecken Sie die Region Kopf von Drenthe, indem Sie nach 
Schätzen (Geocaches) suchen und die lokalen Geschichten und die schöne, vielfältige Natur erleben. 
Während des Geocaching (Schatzsuche) entdecken Sie alles, was Drenthe zu bieten hat. Sie passieren 
Hunebeds, durch Moore, Wälder, entlang von Seen und einzigartigen Landgütern. Für die GeoTour 
finden Sie Caches, die sich auf die folgenden lokalen Geschichten beziehen: 

1. Vielfalt der Landschaft, Besichtigung der Dolmen, Entdeckung des Hochmoores, Besuch der 
Onlanden oder Spaziergang durch die Es-Dorf-Landschaft.  

2. Kolonien der Barmherzigkeit - die weltberühmte Geschichte über die Pläne von Johannes van 
den Bosch.  

3. Frau Lebbe - die Geschichte hinter einer Frau, die auf dem Feld in der Nähe von Peest 
gefunden wurde und die Marktgrenzen anpasste.  

4. Yde‘s Mädschen, die Geschichte des weltberühmten Moorkörpers aus der Region Yde.  
5. Entdecken Sie Berend Botje, die Geschichte hinter dem berühmten Lied, aber wer war 

Berend Botje wirklich?  
6. TT Assen - Geschichten aus fruhere Zeit. Sehen und entdecken Sie mehr über die 

Rennstrecke von 1926 bis 1955.  
7. Herkunft von Assen - Erfahren Sie mehr über die Nonnen und das Land, das sie besaßen, 

durch lokale Geschichten und Weise.  
 
Drenthe Gutscheine! 
Auf der Rückseite finden Sie die GeoTour Kop van Drenthe-Gutscheine, die Sie bei den 
Unternehmern, die diese GeoTour ermöglicht haben, gegen nette Angebote eintauschen können. 
 
Vielfalt der Landschaft In Drenthe ist die Vorgeschichte buchstäblich an der Oberfläche. Die Eiszeiten 
schufen eine einzigartige Landschaft aus Felsbrocken, Sand und Torf. Die damaligen Bewohner haben 
dabei zahlreiche Spuren hinterlassen. Einige von ihnen sind sichtbar, wie die Hunebeds und 
Grabhügel. Aber im Boden ist noch viel verborgen. Im 21. Jahrhundert wurde eine Reihe von 
räumlichen Eingriffen auf der Grundlage einer erneuerten Landschaftsvision durchgeführt, die die 
Drenthe-Landschaft noch besser lesbar machen und eine abwechslungsreiche und malerische 
Landschaft hervorbringen. Eine interessante Mischung aus Alt und Neu, die Drenthe viel Charakter 
verleiht. Dieser Teil der GeoTour Kopf von Drenthe führt an wunderschönen und besonderen Orten 
in der Landschaft vorbei und besteht aus 9 Geocaches und 2 Adventure Labcaches (10 Standorte pro 
Route). 
 
Armenkolonie Veenhuizen 
Zu Beginn des 19. Jahrhunderts gründete die “Maatschappij van Weldadigheid” mehrere freie 
Kolonien, in denen die Armen die Möglichkeit erhielten, ein besseres Leben aufzubauen. 1822 wurde 
die unfreie Veenhuizen-Kolonie gegründet, die aus drei Anstalten bestand. Hier wurden Waisen, 
Landstreicher und Bettler betreut, an die Arbeit gebracht und ausgebildet. Die drei Anstalten von 
Veenhuizen haben alle die gleiche räumliche Anordnung. Die zentralen Anstalten befinden sich 
zwischen geraden Alleen. Im Inneren der Anstalten, um einen geschlossenen Innenhof herum, 
befanden sich Schlafsäle mit achtzig Hängematten. In diesen Hallen schliefen die "unanständigen 
Armen", die Bettler und Landstreicher. Männer und Frauen wurden getrennt. Waisenkinder wurden 
in ihrer eigenen Anstalt untergebracht. Dieser Teil der GeoTour Kopf von Drenthe ist vom Leben und 
Arbeiten in den Anstalten in Veenhuizen inspiriert und besteht aus 11 Caches. 
 



Frau Lebbe 
In der Nähe von Peest an der Stelle, an der sich Schaapdijk und Veldweg treffen, starb einst Frau 
Lebbe. Einer sagt, dass dies für das Geld war, das sie trug und dass sie ermordet wurde, der andere 
sagt, dass es wegen der Schwäche war. Sie wurde vom Hirten von Norg gefunden und er berichtete 
dies. Die Eigentümer des Landes (der Marquis von Norg) wollten sie wegen der Kosten nicht 
begraben. Die Markierungen von Zeijen taten dies, jedoch unter der Bedingung, dass eine 
Markierung an Ort und Stelle platziert wurde, die zeigte, dass das Land von nun an der Gemeinde 
Vries gehörte. Dieses Eichendenkmal ist "de Lebbestoak". Dieser Teil der GeoTour Kopf von Drenthe 
ist vom Leben und Tod von Frau Lebbe inspiriert und besteht aus 11 Caches. 
 
Mädchen aus Yde  
Das Mädchen aus Yde ist der berühmteste Moorkörper in den Niederlanden. Es wurde im Mai 1897 
im Torf zwischen den Orten Yde und Vries von zwei Torfschneidern aus Drenthe entdeckt. Sie waren 
so schockiert von ihrer Entdeckung, dass sie schnell flohen. Die Nachricht verbreitete sich jedoch 
schnell. Der Bürgermeister von Vries beschloss, das Provinzmuseum in Assen zu informieren. Sie 
kamen bald zu dem Schluss, dass es sich um einen einzigartigen Fund handelte. 1994 wurde eine 
Gesichtsrekonstruktion des Mädchens durchgeführt, die wie der Moorkörper im Drents Museum in 
Assen zu sehen ist. Dieser Teil der GeoTour Kopf von Drenthe ist vom Leben des Mädchens aus Yde 
inspiriert und besteht aus 10 Caches. 
 
 
Berend Botje 
Berend Botje 'Berend Botje segelte mit seinem Boot nach Zuidlaren, die Straße war gerade, die 
Straße war schief, Berend Botje kam nie zurück.' Das bekannte Kinderlied ist viele hunderte Jahre alt 
und wurde erstmals im Jahr 1894 niedergeschrieben - aber die Geschichte besagt, dass es viel älter 
ist. Dieser Teil der GeoTour Kopf von Drenthe ist vom Lied über Berend Botje inspiriert und besteht 
aus 10 Caches. Es gibt mehrere Geschichten darüber, wer Berend Botje wirklich war, aber die Person 
Lodewijk van Heiden wird am häufigsten erwähnt. Er stammt aus einer Familie, die früher im Hazzhe 
Laarwoud in Zuidlaren lebte. 
 
TT-Geschichten von damals.  
Am 1. Juli 1925 organisiert der Motorclub Assen und Umgebung erstmals die "Tourist Trophy", ein 
28,4 Kilometer langes Motorradrennen durch die Drenthe-Landschaft. Die Motorräder rasen auf 
Kopfsteinpflasterstraßen und unbefestigten Straßen über das Straßendreieck zwischen Borger, 
Schoonloo und Grolloo. Das Rennen ist ein Erfolg und wird eine jährliche Veranstaltung sein. Von 
1926 bis 1954 fand der TT auf einem 16 Kilometer langen Straßenkurs statt. Dieser Kurs führte die 
Fahrer durch die Gegend um Assen - Hooghalen. Diese Geschichte handelt von dieser Zeit und die 
Serie besteht aus 10 Caches. Der TT hat einen enormen Einfluss auf Drenthe. Einige Tage im Jahr wird 
die sonst ruhige Provinz plötzlich zu einem wahren "Motorrad-Mekka". 
 
Der Ursprung von Assen  
Die Stadt Assen entstand durch den Umzug des Zisterzienserklosters Maria in Campis (auf 
Niederländisch: Maria in der Steppe). Ursprünglich stand dieses Kloster in der Nähe von Coevorden, 
aber jedes Jahr wurde das Land überflutet, so dass die Mönche sich nicht selbst ernähren konnten. 
Um 1260 zog das Kloster in das dünn besiedelte und bewaldete Gebiet von Hassen im Zeichen von 
Witten. Der Frieden und der Raum passten zum Lebensstil der Zisterzienserinnen, die nach den drei 
Gelübden der Armut, Keuschheit und Distanziertheit und der Regel von Benedikt (von Nursia) lebten. 
Diese Regel verlangt, dass sich die Nonnen stillschweigend der Literatur und dem Werk Gottes 
widmen. Wegen der Stille waren sie dauerhaft mit Gott verbunden und vor den Versuchungen des 
Teufels geschützt. In der Handlung Origin of Assen besuchen Sie Orte, die dem Kloster Maria in 
Campis gehörten, und erfahren mehr über die Menschen, die zur Klostergemeinschaft gehörten. Die 



Koordinaten der 11 Orte können durch Lösen von Klostergeschichten und verschiedenen Rätseln 
ermittelt werden. 
 
Die Codewörter befinden sich im Gehäuse der Caches oder sind in den Logbüchern aufgeführt. 
Addieren Sie schließlich die Gesamtzahl der Punkte. Bei einer Punktzahl von mindestens 100 der 125 
Punkte erhalten Sie eine Geocoin (Souvenir), die Sie beim VVV Assen sammeln können. 
 

 



 



Passport: 
 
Name:  

 
Adresse:  

 
Stadt und Land:  

 
Telefonnummer:  

 
E-Mail:  

 
Geocache Name:  

 
Was hielten Sie von der GeoTour Kopf von Drenthe?  

 
Wie viele Tage waren Sie im Kopf von Drenthe? 

 
Mit wie viel Personen waren Sie hier?  

 
Was war Ihre Unterkunft?  

 
Haben Sie die Gutscheine genutzt? Wenn ja, wie oft? 

 
Wie haben Sie von GeoTour Kopf von Drenthe erfahren?  

 
Planen Sie zurückzukommen?  

 
Verbesserungspunkte für GeoTour Kopf von Drenthe 

 
 
 
 
 
 
 
 

Stichting Kop van  Drenthe 
Marktstraat 8-10 

9401 JH Assen 

info@kopvandrenthe.nl 

www.kopvandrenthe.nl 

 


